
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer,

solange wir hier auf dieser Erde sind, wollen wir stets einander helfen, mit den Heraus-
forderungen des Lebens so umzugehen, dass Segen daraus wird.

Dabei  wird uns sehr bewusst,  dass jeder von uns seinen eigenen Charakter hat.  Hier 
spielen das Elternhaus und unsere Veranlagung eine wesentliche Rolle.

Und schau, an dieser Stelle bin ich wieder unendlich dankbar, dass mein Leben Jesus 
Christus, dem Sohn Gottes, gehört. Denn auch mein Charakter ist von dem Gift meiner 
Vorfahren und den eigenen Verfehlungen verdorben.

Ich wäre längst an mir verzweifelt, wenn mir Gott nicht ein neues Leben geschenkt hätte.  
Ich darf heute mit großer Dankbarkeit wissen: All meine Verdorbenheit hängt am Kreuz. 
Jesus ist stellvertretend für mich gestorben. Sag selber, ist das nicht wunderbar?

Und das ist längst nicht alles. Er, Jesus, ist durch den Heiligen Geist in mein Herz eingezo-
gen. Jetzt darf ich seine Natur haben. Es gilt für mich das, was in der Bibel steht:

„Darum:  Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Schöpfung;  das Alte ist ver-
gangen; siehe, es ist alles neu geworden!“  2. Korinther 5,17

Sag, lieber Hörer, ist das auch bei dir geschehen? Wir sollen nicht gespaltene Menschen 
sein, wie es in dem nachfolgenden Bericht geschildert wird:

Eine Mutter entwickelte die Gewohnheit, zu Hause mürrisch zu sein und sich ständig zu 
beschweren. Außer Haus war sie lauter Sonnenschein.

Eines Abends,  nachdem sie  besonders  reizbar  gewesen war,  hörte  sie  ihre  Tochter 
beten: „Lieber Gott, mach Mutti zu uns genauso freundlich, wie sie es zu den anderen  
Leuten ist, die wir bisweilen besuchen.“

Zuerst fand die Mutter das Gebet lustig. Sie erzählte es ihrem Mann. Dieser schaute sie 
ernst an und sagte: „Du behandelst uns nicht mit derselben Höflichkeit, wie du dich im  
Umgang mit Geschäftsleuten und unseren Freunden zeigst.“ Dieses Ereignis war ein 
Wendepunkt im Leben jener Mutter.

Was doch das Gebet eines Kindes für seine Mutter bewirken kann! Lieber Hörer, vielleicht 
hast auch du mit diesem Problem der Unausgeglichenheit zu tun. Bitte komm vertrauens-
voll im Gebet zu Jesus.

Er will auch in dir die neue Schöpfung sein.
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